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den 27fen Dezember 


ein TE „Peennt rech d g f EN 
j 2 die wacht der kurmaͤrkſchen ſtaͤndiſchen Sblguitenen As 

2 unſere nicht allein in allen bieſigen Zeitung gen ſondern auch in 

den An sble ttern er a Koͤniglichen Regierungen wiederholt zu 
öffentlichen Kennepiß gebrachten Bekanntmachungen vom 122ten April, und vont 
Bien: Oktober d. J. find die Jubaber von vierprozentigen Kurmaͤrkſchſtäͤndiſchen 
Obligationen, welche ſolche nicht bis zum 31ſten Juli d. J. bei der Kontrole 
der S. Ast; Papiere, zum Umtauſch in neue nur drei und ein halb Prozent 
Zinſen tragende. Schuld! Verſchreibungen praͤſentirt haben, ausdruͤcklich darauf 
gufmerkſam gemacht worden, da oe nicht umgetauſchten Obligationen am 
ii ir mbe . d. „bazr ausgezahlt und von diefem Tage ab uicht t weiter 
verzinſe "werden folich, . Deſſen e tet liegen noch mebrere Kapträtien für 
AN ſolch jet Tur cärkſchen Obligationen bei „tar Kontrole der Staate: 
Papiere unab, 51 von welchen nun ſchon die Verzinſung ſeit dem Iſten 
November, En Fuße, und deren Zins Koupons, ſofern ſi fie für einen erſt nach 
dem In November d. J. fällig werdenden Termin etwa noch realiſſrt wer⸗ 
den ſollten, ü jedem Falle bei der Auszahlung rer Oblgauenen vom Kapital⸗ 
Befrage aeg in Abzug gebracht werden müſſen. Es wird di les hierdurch 


nochmals in Ekinnerung eachen ch die Obtigatlons⸗ Inhaber vor b 
zu warnen. Berlin, den 28ſten November 1839. 
0 Fr up Verwaltung der Staats: Fa * 
other. v. Schütze: Beelitz. Deetz. a e $ 
sau Una aD' e nn? 9 53 7 ira j 20 f 


Verordnungen und Befonntmachturgen: und 


1 * 

1 2 2 unbe h Abfef en ſchri licher 5 er erichtlicher A fatze f ir Andere Seitens 

. Sr ak li wir Nee betreffend. t . 1 N 
STE Ooögleich dutch Ar Bekanntmachung voͤm Afften Deſeipber 1836 

(Amtsblatt 1836 S. 359. u, 360,7) bei Vermeidung einer Strafe von Fuͤnf 

bis Funfzig Thalern oder, verhälthikm iger Gefaͤngniſſe im Allgemeinen unter: 

ſagt worden ift, ſch opue ausdrüczliche Genebmigung resp. der Herren Land⸗ 

Ausgegeben in Marienwerder den 28ſten Dezember 1839. 
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raͤihe und Magiſtraͤte mit der Aufertigung ſchriſtlicher, ar ßergericktlicher Auf 
füge für Andere gewerbeweiſe zu befaſſen, ſo liegen uns doch mehrere Anzeigen 
darüber vor, daß einzelne Schullehrer fowohl in den- Städten, als auf dem 
platten Lande ich Fanden obhe Genehmigu g. der ihnen vorgeſetzten 

Dienſibehoͤrden für Andere Eingaben und Griſclicht 2. Aaſſage Juzufertigen, 
daraus ein foͤrmliches Gewerbe machen, darüber ihre r Amtsgeſchüfte vernachs 
Ligen, Uneinigkeit in den Gemeinen ſtiſten und die rer unges 
bildeter Leute zu ihrem Worrheile benutzen. 

Indem wir fämminchen uns untergeordneten Sgutehreen des chieſigen 
Regierungs- Bezirks das unbefugte Abfaſſen ſolcher Aussage und. Eingaben 
bei Vermeidung der in obiger Bekanntmachung feſtgeſetzten Strafen biermit 
nachdruͤcklich unterſagen, und fie, ermahnen, ſich ktediglich auf ihre Berufebaß 
tigkeit zu beſchraͤnken und aller und jeher ‚Einniifhung in Geſchaſte und Ver⸗ 
baͤltniſſe, welche ihrem Amte freind find, ganzlich zu enthalten, fordern wie 
die Herren Schul: Inſpektoren und Geistlichen auf, dafür zu ſorgen, daß die ſe 
Bekanntmachung zur Kenntniß aller Lehrer ihrer resp. Schul Inſpektions⸗ und 
Pfarrbezirke gelange, da wir bei Senfegung und Einziehung der an gedrobten 
Strafe auf die Entſchuldigung der Unbekanntſchaft mit die er Verordnt ug keine 
Ruͤckſicht nehmen können. Marienwerder, den 13ten Dezember 1 1839. 

Königliche Preußiſche Regierung. Abtheilung des Junern. 2 


III. Das Siegel des Schulz enamts zu Damnitz Rentamts Schlochau ift 
verloren gegangen, daſſelbe wird daher hiermit für ungühig erklärt. 
Marienwerder, den 15ten Dezember 18390. 

Koͤnigliche Vreußiſche Regierung Abtheilung dee June. ” 


iv. Des 5 Herrn Juſtiz „Ministers ‚Diühler Excellenz hat in Folge der Aller⸗ 
boͤchſten Kabinets 2 — vom 31ſten Januar 1833 durch die Verordnung 
vom Aten Dezember d. J. 

1) die Land- und Stadegerichte zu Schwetz, Tuchel, Pe. Stargardt und 

Dirſchau und das Landgericht zu Carthaus 
zur Fuͤhrung aller ſowohl fiskaliſchen als ei Unterſuchungen 
gegen Nicht Eximirte, bei welchen die hoͤchſte geſetzliche Strafe des 
den Gegenſtaud der Unterſuchung ans machenden Verbrechens oder 
Vergehens 
eine Geldstrafe 
oder außer kͤrp.rlicher Zuͤchtigung und die eintretende Ehrenſtrafe 
eine dreijährige Frelheltsſttafe 


nicht berſſeige 
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und zur Führung aller Unterſuchungen 
wegen erſten gewaltſamen Diebſtahls, und wegen zweiten oder dritten 
gemeinen oder unter erſchwerenden Umſtänden begangenen Diebfiahls, 


2) eben dieſe Gerichte, imgleichen das bieſige Land⸗ und Stadtgericht, zur 
Abfaſſung des Erkenntniſſes erſter Inſtanz in dieſen Unterſuchungen, je: 
doch mit Ausſchluß f N 
der Contraventions-Sachen gegen Abgaben Geſetze, inſofern die 
Strafe das im ge 250. des Anhanges zur Allgemeinen Gerichts⸗ 
Ordnung vorgeſchriebene Maaß uͤberſchreitet 
ermächtigt, und dahin deren Kompetenz erweitert. | 


Dieſe Einrichtung kommt vom Aften Januar 1840 ab zur Ausfuͤ hrung. 
Marienwerder, den 17ten Dezember 1 839. 
5 Koͤuigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht. 


au v. Nach den 55. 4. und 5. unſerer Verſuͤgung vom 18ten Oktober 1837 
(Anhang zu Nro. 45. unſers Amtsblatts für 1837 Peg. 9. und 10.) war 
Woyezyn im Inowraclawer Kreiſe bisher das einzige Grenz Zoll- Amt in 
Uuſerm. Departement, wo Rindvieh der „gewöhnlichen Rage, Schwarz- und 
Wollenvieh aus Polen, wenn die Grenze gegen dieſen Nach barſtaat der 
„Rinderpeſt wegen nicht geſperrt und das angetriebene, zum Einlaß deklarirte 
Vieh bei der Reviſton geſund gefunden worden war, in unſer Departement 

e ? rs wur 


eingelaſſen werden durfte. g un : 

Autoriſirt durch die Verfügung des Herrn Ober⸗ Praͤſidenten der Provinz 
vom 17ten d. Mis. dehnen wir dieſe Befugniß jetzt auch auf die, ebenfalls 
im Inowraelawer Kreiſe gelegenen Grenz: Zoll Aemter Papros und Naur 
Krumknie aus und geſtatten, daß Rindvieh der gewohnlichen Rage, Schwarz⸗ 
und Wollenvieh aus Polen, ſo lange die Landesgrenze gegen dieſen Nachbar: 
ſtaut der Rinderpeſt wegen nicht gefpertt und wenn das angetriebene, zum 
Eingange deklarirte Vieh bei der Reviſton geſund befunden worden iſt, auch 
uber die Zoll⸗Aemter Papros und Neu: Krumknie in unſer Departement ‚ein: 
gelaſſen werden dürfen, Im Uebrigen verbleibt es bei den Beſtimmungen 
unſerer Eingangs dieſes gedachten Verfügung vom 18ten Oktober 1837; auch 
müffen im Sinne des §. 7. derſelben (J. c. pag 10. und 11.) für das ein: 
zulaffende Vieb, die verfaſſungsmäßigen ReviſſonsGebuͤhren ze. erhoben werden. 

Bromberg, den 28ſten Oktober 1839. 
N Königliche Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 
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VI. | Bekanntmachung 
der zur Tonſignation der Zuchtſtuzen pro 1840 a iberaumten Termine. 
Beſchul: Stations Sanden Bemerkungen. 
Monat. Tas. Nn er bit an AN 


ei 1 le er 
Faebruar 5. (Groß: Falkenau FRE nnd Tr 
10. Kenſau err j 
: 11. Schlochan I ũ „% 10 n 
1 13. Jobannsdorf KO ya tgl mn 
114. Finkenſtein a 4 1 1 


3 
Marſenwerder, den 10ten Dezember 1839. | DR 
Der Landſtallmeiſter Meissher. 


SiherpeitssPolizei, u: 
vil Der nachftehend näher bezeichnete Carl Sziro, welcher des Verbrechens 
des Diebſtahls angek gt worden, iſt am loten d. Mtoe, des Abends entwichen 
und ſoll auf das ſchleunigſte zur Haft gedracht werden. ia 
Jeder, wer von dem gegenwärziſen Aufenthalts Orte des Entwichenen 
Kenntniß bat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei feines 
Wohnorts augenblicklich anzuzeigen und dieſe Behörden und Gensd'armen 
werden erſucht, auf den Entwichenen. genau Acht zu baben und denfelben im 
Betretungsfalle unter ſicherin Geleite gefeſſelt an uns gegen Erſtattung der 
Geleits, und Verpflegungs⸗ Koften ablieſern zu laſſen. 2 
Schwetz, den 20ſten Dezember 1839. 0 
D Koͤnigl. Land, und, Stadtgericht. Asa 


— N 


a Signal e ment: * 
Seburtsort — Jungen, früßerer Aufenthaltsort — Rondſen, Alter — 
17 Jahr, Religion i katholiſch, Sprache — polniſch und deutſch, Groͤße 
— 4 Fuß 11 Zoll, Haare — dunkelblond, Stirn — bedeckt, Augenbraunen 
— dunkelblond und ſtark, Zähne — vollzählig, Kinn — rund, Geſichts⸗ 
bildung — rund, Geſichtsfarbe — geſund, Statur — mittelmäßig, Füße — 
proportionirt, beſondere Kennzeichen — keine, außer daß er mit der Krähe 


dehaſtet if. 
Bekleidung: | 
Eine blautuchne Jacke, grüntuchne gepflickte Hoſen, zweinaͤthige Vor⸗ 
ſchuhſtiefeln, grüntuchne Mütze und weißes Hen de mir zwei Aberbchen der 
Gerichts Siegels. 


— — 
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N crfonal⸗ VIII. Der see in Breslau beſchaͤftigt geweſene Oekonomie Kommiſſarius 
Chronik der Bauer, welchem die erledigte Stelle eines techniſchen Mitgliedes der land: 
Mensen mirtbfchafchichen Abikeilung des Hieffgen Megierungs » Coltgit aq interim 
übertragen worden, iſt in dieſer Eigenſchaft am 20. huj in Funktion getreten. 

Zu der erledigten Pfarrſtelle in at dab iſt der Rektor Albert 


Pie von dem Kirchen Patron geil 


bie und * worden. 


Der wiſſenſchaſtliche Hͤlſslehrer am Koͤnigl. Gymfaſtum zu Lyck, Dr. 
Horch iſt zum ordentlichen Gynaſſallehrer an der gedachten Auſtalt ernannt worden. 
Der geiſtliche Schulamts⸗ Candidat und Seminar ⸗Prieſter Friedrich 
Anton Greim me iſt zum erſten Unterlehrer am Koͤniglichen Gymnaſtum zu 
Culm berufen und ernannt. 
Der vormalige freiwillige Jager Mehring, iſt als Amtsdiener bei dem 
Domainen⸗Rent⸗ Amte Lautenburg angeſtellt worden. N 


IX. Getreide; und Rauchfuter Durchſchnitts⸗Markt⸗ Preiſe pro mense 


November 1839. 
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